
Die präzise elektrochemische Metallbearbeitung 

ist eine Weiterentwicklung der elektrochemischen  

Metallbearbeitung (ECM). Mit dem Verfahren lassen 

sich innerhalb kurzer Zeit Metalle unabhängig von 

ihrer Härte bei hoher Bauteilqualität exakt  bear- 

beiten. Die PECM-Technologie bietet sich für Klein- 

und Großserien ebenso an wie für die Prototypen-

fertigung.
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PROZESSABLAUF
Beim PECM-Verfahren wird – ähnlich wie bei ECM – mit einer 
Elektrolytlösung und berührungslos gearbeitet. Auch hier wird das 
Bauteil positiv geschaltet, allerdings werden die Werkstoffe mit-
hilfe einer oszillierenden Kathode aufgelöst. Deshalb beschränkt 
sich die Bearbeitung nicht auf ein Abtragen, vielmehr lassen sich 
mittels Formkathode und kontinuierlichem Vorschub des Werk-
zeugs (Kathode) Konturen und Strukturen mit hohen Aspektver-
hältnissen erzeugen. 

EIGENSCHAFTEN
∙  berührungsloses, gezieltes Entgraten
∙  Bearbeiten dünnwandiger und empfindlicher Bauteile möglich
∙  Methode unabhängig von Gefügezustand oder Härtegrad  

der Bauteile
∙  keine thermische oder mechanische Beeinflussung
∙  kein Ausbilden von Sekundärgraten
∙  sehr gute Oberflächenkennwerte (je nach Material Rautiefen  

bis zu Rz 0,2 / Ra 0,05)
∙  Abbildungsgenauigkeit < 20 μm möglich

STANDORT:


